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Nnzeiger
Provinz Hachſen

Die Angſt der Engländer
z Haag 17 März Nach Nachrichten des Daily Telegraph iſt in der vorigen Woche

in aller Stille ein neuer Transport engliſcher Truppen allerdings von nicht beſonders großer Be
dentung in Frankreich gelandet worden Der Transport erfolgte zunächſt nach Jrland und zwar
führen die Dampfer nachts mit abgeblendeten Lichtern über die iriſche See Anſcheinend befanden ſich
bei dieſem Transport kanadiſche Truppen Der franzöſiſche Ausſchiffungshafen wird ſtreng geheim gehalten
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Das Boot Geſpenſt
z Amſterdam 17 März Daily Telegraph meldet

daß das engliſche Hafenboot Kelly aus Deal am Sonntag abend
mit Not und Mühe einem deutſchen Unterſeeboot ent
ging Kurz vor 6 Uhr wartete das Schiff in der Nähe von Good
win Sands auf zwei einkommende Dampfer die Lotſen auf
nehmen mußten Plötzlich hörte die Mannſchaft ein ziſchendes Ge
räuſch im Waſſer und 25 Meter von ihnen entfernt tauchte ein
dentſches Unterſeeboot auf Es blieb zehn Minuten an der Ober
fläche worauf es wieder verſchwand Die Mannſchaft ruderte das
Schiff näher zur Untiefe und kehrte dann ſo ſchnell wie möglich
nach Northbeal zurück

2 Genf 17 März Rückhaltlos erkennen franzöſiſche
und engliſche Marineautoritäten an daß U 29 als das weitaus
vollkommenſte aller bisher bekannten Unterſeeboote einzuſchätzen

iſt Dieſen Vorſprung dürfen wird hinzugefügt Frankreich und
England der deutſchen Kriegsmarine nicht allzu lange überlaſſen

Vielleicht übertrifft an Schnelligkeit und Aktionsradius U 29 die
übrigen deutſchen Unterſeeboote aber dies ſei ein ſchwacher Troſt
denn für eutſprechende Vervielfältigung jenes Modells haben die
deutſchen Werften fraglos rechtzeitig vorgeſorgt

Deal eine Stadt in der Graſſchaft Kent liegt am Kanal nörd
lich von Dover

Die Verſchärfung des japaniſch chineſiſchen Konfliktes
W T London 17 März Die Times meldet aus Peking Die Nachricht daß eine

große Truppenſendung von Japan nach China abgegangen iſt die von Kriegsſchiffen eskortiert
wird hat die unruhige Stimmung in China verſchärft Wie verlautet hat eine Diviſion Dalni ver
laſſen um die gewöhnliche Garniſon in der Mandſchurei abzulöſen Die Brigade die jetzt Tſingtau
beſetzt hält wird durch eine andere abgelöſt werden

Beſſerung der griechiſch türkiſchen Beziehungen
z Konſtantinopel 17 März Der Rücktritt Venizelos macht ſich auch in den griechiſch

türkiſchen Beziehungen wohltuend bemerkbar Der türkiſche Geſandte in Athen Gallip Kemali Bey
hatte nach einer Meldung der Agence Milli eine lange Anterredung mit dem neuen Miniſterpräſi
denten Gunaris gehabt Gallip äußerte ſich ſehr befriedigend über den Verlauf dieſer Anterredung
Die beiden Regierungen ſind von der beſten Abſicht beſeelt jetzt wie in Zukunft die freundſchaftlichen
Beziehungen zwiſchen beiden Ländern zu erhalten

Dänemarks Neutralitätspolitik
z Kopenhagen 16 März Jm Folketing erklärte der Verteidigungsminiſter

namens der geſamten Regierung die däniſche Regierung und der Reichstag befänden ſich in
vollkommener Einigkeit darüber daß die Politik Dänemarks auf unbedingte und unparteiiſche Neu
tralität gerichtet ſein müſſe Die Regierung ſei keinen Augenblick im Zweifel darüber daß alle Par
teien des Landes eine unerſchütterliche Neutralitätspolitik wünſchten und verlangten um den Frieden
zwiſchen Dänemark und allen anderen Staaten zu erhalten Die ausnahmsweiſe in anderer Richtung
gefallenen Auslaſſungen würden von allen Parteien mißbilligt

Der amtliche franzöſiſche Bericht Paris und Bolante ebenſo in Vonquois wurden aber zurückge
W T Paris 17 März Amtlicher Bericht von geſtern

abend 11 Uhr Jn der Nacht vom 15 zum 16 d M verſuchte der
Feind die Schützengräben wiederzunehmen die er auf der Höhe von
RNotre Dame de Lorette verloren hatte Er wurde zurückgeworfen
wir machten Gefangene Jn der Champagne und im Gebiet von
Perthes brachten wir am Morgen einen Minenherd zur Exploſion
und beſetzten den Erdtrichter um den ein ſehr heftiger Kampf ent
brannte Wir behaupteten einige nördlich von Beau Söéjour er

zielte Gewinne Jn den Argonnen unternahmen in der Nacht vom
15 zum 16 d M die Deutſchen Gegenangriffe zwiſchen Four de

worfen Drei Offenſivvorſtöße des Feindes wurden leicht unter
bunden

Streik der norwegiſchen Lotſen
z Chriſtiania 17 März Sämtliche Lotſen und

Steuermänner des Bergener Lotſenverbandes ſind heute in Aus
ſtand getreten da ſie ſich wegen der Minengefahr vweigern
die Küſtengewäſſer zu befahren Die Zahl der nach England be
ſtimmten Schiffe die feſtliegen nimmt ſtändig zu Jm Streik der
Hafenarbeiter von Trondhjem ſoll ein Eingreifen der norwegiſchen
Regierung bevorſtehen
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